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Die Wahrung der Jntereſſen Oeſterreich Ungarns
bezeichnet Kaiſer Franz Joſeph in ſeiner Anſprache an die
Delegationen als diejenige Aufgabe welche unter allen Um
ſtänden die erſte ſein müſſe Es iſt das ſo klar und beſtimmt
geſprochen wie nur möglich und es iſt ebenſo vernünftig
wie es billig iſt Nie kann einem Staate eine andere Politik
zugemuthet werden als die ſeiner Jntereſſen und muß na
türlich das Wort Intereſſe in großem und weitem Sinne ge
nommen werden denn Staaten und Reiche welche nur den
materiellſten Jntereſſen des Augenblickes gedient haben ſie
V ihre Engherzigkeit und Kurzſichtigkeit ſchon manches
Mal ſchwer büßen müſſen Daß Oeſterreich öſterreichiſche
Politik treibe das hat Fürſt Bismark ſchon im Jahre 1862
im Sinne gehabt wenn er der Regierung des großen Donaureiches rieth ihren Schwerpunkt nach Peſt zu legen d h

ihre Aufmerkſamkeit und Thätigkeit an erſter Stelle den
orientaliſchen Verhältniſſen zuzuwenden und die Pläne
Rußlands ſeines geborenen Feindes ſcharf ins
Auge zu faſſen Genau ſo wie Oeſterreich jetzt öſterreichiſche
ſo kreibt Deutſchland gegenwärtig nur deutſche Politik aber
gerade deswegen weil keines von beiden Reichen ſich um Dinge
kümmert welche es nichts angehen keinen phantaſtiſchen oder
von blindem Ehrgeiz vorgeſpiegelten Zielen zuſtrebt iſt ihre
gegenſeitige Stellung eine ſo gute Deutſchland dient ſich
ſelbſt wenn es in den vrientaliſchen Dingen in erſter Linie
Oeſterreich dient und es thut das auch wie wir wiſſen bei
jeder Gelegenheit in Belgrad wie in Bukareſt und in Kon
ſtantinopel überall werfen beide Reiche das Doppelgewicht
völlig übereinſtimmender Rathſchläge und Forderungen in die
Wage

Welche Politik iſt es nun die das Wort Franz Joſeph s
vor allem ablehnt Es iſt die ruſſiſche welcher ſich Glad
ſtone bis jetzt in ſeiner Verblendung dienſtbar gemacht hat
Rußland hat ein Jntereſſe daran daß die noch nicht aus
geführten Forderungen des berliner Friedens zu neuen Con
flikken führen England arbeitet ihm dabei in die Hände
Oeſterreich und Deutſchland aber wirkten und wirken im
Sinne einer friedlichen Beilegung Für die Flottendemon
ſtration eine unwirkſame und nicht ungefährliche Zwickmaß
regel welche leicht zu einem unerwarteten Ereigniß führen
konnte hat man ſich weder in Berlin noch in Wien begeiſtert
aber man machte ſie mit um England und Rußland die
Hände zu binden Was inzwiſchen in Konſtantinopel erreicht
iſt wenn etwas erreicht iſt das hat die ſchwerbewußte ge
meinſame öſterreichiſch deutſche Politik erreicht

Politiſche Ueberſicht
Die tſchechiſche Preſſe iſt bemüht das Fiasco welches

Rieger in Peſt erlitten hat durch Wortfechtereien zu be
ſchönigen So ſagt die Politik, daß die Tſchechen mit der
Erklärung der ungariſchen Preſſe wonach Ungarn ſich nicht
in die cisleithaniſchen Angelegenheiten einmiſchen wolle voll
kommen zufrieden ſein können da die Tſchechen ja nichts
Anderes wollen als daß Ungarn ſich gegenüber den Vor
W in Oeſterreich neutral verhalte Dieſe Beſcheidenheit
cheint aber erſt hinterher im tſchechiſchen Lager platzgegriffen

zu haben Die Politik kann ferner nachdrücklich beſtätigen,
daß Graf Taaffe mit der Reiſe Rieger s nach Peſt voll
kommen einverſtanden war Es iſt alſo nur gerecht daß

13 Ein Frauenleben
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Nach r Zeit trat Frau Lina Dreſcher endlich ein und
Johanna erſchrack faſt als ſie die glänzende Erſcheinung vom
Abende zuvor erblickte Die Dame trug einen türkiſchen
Schlafrock deſſen Aermel zeriſſen waren und von Schmutz
glänzten auf ihren Wangen fehlte das Roth der Schminke
eine Haube mit Roſaband bedeckte nur zum Theil das un
ordentliche Haar

Johanna trat ihr ſchüchtern entgegen
Ah Sie ſind das junge Mädchen von dem mir Fräulein

Schulze geſtern Abend geſprochen hat, bemerkte Ling indem
ſie ſich in einen der Fauteuils warf und die Beine über ein
ander ſug Jch bin noch ganz erſchöpft von geſtern
Abend der Vortrag hat mich aufgeregt So gerne ich meine
Kräfte der großen Aufgabe widme ſo fühle ich doch oft daß
es für meine Nerven zu viel wird Wie hat Jhnen mein
Vortrag über die deutſche Literatur gefallen

Johanna erwiderte daß ſie demſelben mit Intereſſe ge
folgt ſei

Jch werde Jhnen denſelben geben damit Sie ſich ihn
abſchreiben, fuhr Ling fort indem ihre Finger mit der
ſchmutzigen Troddel ſpielten welche den Schlafrock zuſammen
hielt Die Wenigſten haben eine Ahnung davon wie viel

Sorgfalt und Arbeit wir für ſie verwenden Eine ſo große
Befähigung ich auch zu ſolchen Vorträgen beſitze ſo erfordern
dieſelben doch viel Studien Ich habe längſt den Wunſch
gehegt daß meine Vorträge für die Mitglieder des Vereins
gedruckt werden denn es würde dem Einzelnen ein großer Dienſt
damit erwieſen werden Ich werde deshalb in der nächſten
Verſammlung den Antrag ſtellen daß im Vereine Beiträge
geſammelt werden um die Koſten des Druckes zu beſtreiten
Für meine Mühe verlange ich t denn ich bringe dem
Verein gern die größten Opfer Ich hoffe auch Sie werden
gern einen geringen Beitrag dazu geben wie unendlich viel
Sie dadurch erlangen werden Sie erſt begreifen wenn Sie
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aufs Kerbholz ſchreibt Der Parlamentär bringt die
intereſſante Reminiſcenz daß Dr Rieger im Jahre 1878
als die Verfaſſungspartei den Tſchechen die Hand zur Ver
ſöhnung bot ſchrieb Alle Parteien in Wien begreifen daß
es ohne uns nicht gelingen wird den Uebermuth der
Magyaren zu brechen

Jn radikalen Kreiſen Frankreichs verbreitete ſich das
Gerücht daß der Miniſter des Jnnern Conſtans mit dem
Verbot der Volksverſammlung in der Ciſſey ſchen Angelegen
heit nicht einverſtanden geweſen ſei und ſeine Entlaſſung ge
nommen habe Dem iſt wie verſichert wird nicht ſo Con
ſtans hatte am Freitag dem Abgeſandten des Deputirten
Laiſant bemerkt er finde dieſe Verſammlung nicht gerade be
denklich behalte ſich jedoch die endgiltige Entſcheidung dar
über vor bis er im Miniſterrath die Anſicht ſeiner Kollegen
vernommen habe Dieſe waren aber der Mehrzahl nach gegen
die Erlaubniß zu dieſer Verſammlung Die radikalen
Blätter fahren in ihren Angriffen S Ciſſey fort Frau
Kaulla hat gegen ihren ehemaligen Gatten den Oberſtlieute
nant Jung einen Prozeß wegen Verläumdung anhängig ge
macht Bei der Enthüllung der Statue Davids verſuchten
die Klerikalen eine Kundgebung ſie riefen Die Kar
meliter ſollen leben Die Jeſuiten hoch Es lebe die Frei

r Die Republikaner antworteten mit Hochrufen auf die
Märzdekrete und auf Ferry und prügelten die Klerikalen
durch im Uebrigen kam es jedoch zu keinen ernſtlichen Un
ruhen Auch in der Nacht zum 25 erſchienen in Paris
Volkshaufen vor den Klöſtern die erwarteten Auswei
ſungen erfolgten jedoch nicht Die Kloſtergeiſtlichkeit läßt
nach wie vor nur Leute die ſich eine Karte geholt haben oder
als zuverläſſig bekannt ſind in die Kloſterkapellen ein Es
heißt jetzt daß die Mönche welche nicht auf die erſte Auf

en der Polizei die Thore öffnen verhaftet werden
ollen

Aus Afghaniſtan kommt wieder eine Hiobspoſt Die
Daily News laſſen ſich aus Lahore melden daß in Kabul

Unruhen ausgebrochen ſeien und daß der mit engliſcher Hilfe
eingeſetzte Emir Abdurrahaman ermordet ſei Die iriſchen
Vorgänge haben die Solidarität des Kabinets Gladſtone er
ſchüttert Der Staatsſekretär für Jrland Forſter ſoll ſeine
Entlaſſung genommen haben weil er das gerichtliche Vorgehen
gegen die Führer der iriſchen Bodenliga mißbillige Die
Times erfahren das gerichtliche Vorgehen gegen die Führer

der iriſchen Bodenliga ſei beſchloſſene Sache und werde
raſch und energiſch betrieben werden Eine Vergrößerung
der Gewalten der Exekutive in Jrrland zur Unterdrückung
der agrariſchen Verbrechen werde indeß nicht für nothwendig
erachtet das Parlament werde deshalb auch nicht vor der ge
wöhnlichen Zeit einberufen werden Das Kabinet dürfte in
zwiſchen die Ausarbeitung der verheißenen Bodenreformbill
für Jrland vernehmen

Die zweite niederländiſche Kammer hat bei der Be
rathung des neuen Strafgeſetzbuches den Antrag auf Wieder

et m der Todesſtrafe mit 41 gegen 20 Stimmen abge
ehnt
Der Papſt hat ſich nachdem er einige Tage unwohl ge

weſen ſo weit erholt daß er ſich in den vatikaniſchen Gärten
hat photographiren laſſen Kardinal Ning iſt nach Rom
zurückgekommen um die Geſchäfte des Staatsſekretariats bis
zum Antritt ſeines Nachfolgers fortzuführen Es heißt daß

meine Vorträge ſorgfältig ſtudiren können
meine ganzen Nerven

Johanna wagte kaum zu antworten
Eine Jdee eine prächtige Jdee taucht in mir auf rief

Lina indem ihr Auge mit Wohlgefallen auf den hübſchen und
ſcharf geſchnittenen Zügen des Mädchens ruhten IJch hege
ſchon längſt den Wunſch dem Vereine einen hohen und
ſeltenen Genuß zu verſchaffen ich werde lebende Bilder
ſtellen Jch kann dabei meinen angeborenen Kunſtſinn ent
falten und werde etwas Schönes liefern wirklich Schönes
Das eine Bild wird die Rebekka am Brunnen und ſie müſſen
die Rebekka ſtehen Jch werde Jhnen die Stellung ein
ſtudiren es ſoll ſchön werden ſehr ſchön die ganze Stadtſoll davon reden wie ich die Bilder geſtellt habe Ver An

ug iſt leicht herzuſtellen ich werde Jhnen angeben wie Siei denſelben machen

Jch werde keine Zeit dazu haben weil ich arbeiten
muß um meine Mutter zu ernähren, erwiderte Johanna
ſchüchtern

Keine Zeit wiederholte Lina erſtaunt Und Fräulein
Schulze ſagte mir daß Sie ein lebhaftes Intereſſe für den
Verein hätten daß auch Sie von den großen Jdeen welche
wir zu realiſiren ſtreben durchdrungen ſeien und Sie ſchrecken
ſchon vor ſo geringen Mühen und Koſten zurück Gott
welche Opfer bringe ich Wie viel Zeit widme ich dem
BVereine Klar ſteht mir unſer großes Ziel vor Augen
Erlöſung der Frauen aus dem Joche allgemeine Bildung
und Frauenwürde

Jch habe mich an Fräulein Schulze nur um Arbeit ge
wandt, bemerkte Johanng

Fräulein Schulze hat es mir allerdings geſagt, fuhr
Frau Dreſcher fort indem ihr Geſicht einen kalten und
hochmüthigen Zug annahm Jch muß offen geſtehen daß
wir uns mit ſo niedrigen Intereſſen nicht r denn ſie
würden uns nur von unſerer hohen Aufgabe abziehen dennoch
will ich etwas für Sie thun Können Sie nähen und
ſticken

Ja
Gut hier iſt ein Dutzend Schnupftücher ſäumen Sie

Gott ich opfere

dieſelben und ſticken Sie die Buchſtaben L D hinein auf

man einen Theil des Rieger ſchen Fiascos dem Grafen Taaffe
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1880
er mit der Beeilung ſeiner Rückkunft den beſonderen Zweck
verfolge den Agitationen entgegenzuwirken welche ſich gegen
Jacobinis Anſtellung erhoben haben

Die Uebergabe von Dulcigno rückt immer näher
Wie W T ſich aus Konſtantinopel melden läßt ſoll
die Konvention zur Uebergabe im Laufe des heutigen Tages
ſanktionirt werden

Jn Oſtrumelien hat die Parlamentsſeſſion begonnen
Die Provinzialverſammlung iſt am 26 mit einer Rede Aleko
Paſchas eröffnet worden in welcher er namentlich eine raſche
Erledigung der Finanzgeſetze empfiehlt

Deutſches Reich

Die Poſt welche ſich heute mit der Wahl des Prä
ſidiums im Abgeordnetenhauſe beſchäftigt betont mit
größter Entſchiedenheit daß falls von einer Wiederwahl des
bisherigen Präſidiums durch Acelamation abgeſehen würde
die freikonſervative Fraktion für keine Kombination ſtimmen
könne in welcher ein Mitglied des Centrums figurire Das
Blatt reflektirt auf die Uebertragung der erſten Vize
präſidentenſtelle auf einen Kandidaten der genannten
Fraktion ohne jedoch darauf einen entſcheidenden Werth zu
legenAlie Fraktionen des Abgeordnetenhauſes ne
auf Donnerſtag Beſprechungen anberaumt Die ſeceſſioniſtiſche
Einladung iſt von den Abgg Beiſert Kieſchke Meyer Bres
lau und Rickert unterzeichnet Dieſelben richten die Ein
ladung an Diejenigen welche mit ihnen zu einer liberalen
Vereinigung zuſammentreten wollen

Wie die Wochen Correſpondenz der deutſchen Reichs und
freiconſervativen Partei mittheilt iſt die Wiedereinbringung
der Jagdordnung an den Landtag aufgegeben worden Das
freiconſervative Blatt interpretirt dieſen Entſchluß der Re
gierung dahin daß dieſelbe ſelbſt den Schein vermeiden wolle
Tendenzen wie ſie im Vorjahre in der Herrenhauscommiſſion
hervorgetreten ſind auch nur den geringſten Vorſchub zu
leiſten Der Finanzminiſter wird wie die genannte Corre
ſpondenz weiter mittheilt den Plan zur Reform der direk
ten Steuern in Preußen nicht blos in Form einer Denk
ſchrift darlegen ſondern auch die betreffenden Geſetze theil
weiſe insbeſondere bezüglich der Betheiligung der Communen
an den Erträgen der Grund und Gebäudeſteuer ſchon jetzt
und in Erwartung des Abſchluſſes der Steuerreform im
Reiche vorlegen

Die Kr Ztg beſchäftigt ſich mit der Stellung der Con
ſervativen zum Centrum wie ſie i den Reſultaten
der beiden breslauer Parteitage ergiebt Nach einer treffenden
Charakteriſirung des vom Abg Windthorſt auf den verſchie
denen ultramontanen Verſammlungen und zumal in Breslau
betriebenen diplomatiſchen Spiels mit den widerſprechendſten
politiſchen Grundſätzen kommt das conſervative Blatt zu dem
Schluſſe Trotz aller Gegenſätze wie ſie auf früheren Ver
ſammlungen der Centrumsanhänger und zum Theil auch in
Breslau den Grundſätzen der Conſervativen gegenüber noch
zum Ausdruck gelangten wollen wir nicht in Abrede ſtellen
daß die breslauer Rede des Herrn Windthorſt conſervative
Anklänge hatte ſo daß die Hoffnung es werde von Fall zu
Fall ein Zuſammenwirken zwiſchen Centrum und Con
ſervativen möglich ſein vielleicht noch nicht ganz aufzugeben
iſt Dieſes Ergebniß ziehen wir aus den Verſammlungen

gezeichnet ſind dieſelben bereits Jch mache Sie aber darauf
aufmerkſam daß ich peinlich akkurat und ſauber bin ich er
warte deshalb daß Sie die größte Sorgfalt anwenden Gott
es haben ſich mindeſtens ſchon zehn Mädchen an mich ge
wandt um die Tücher zu ſticken tüchtige und fleißige
Mädchen ich erweiſe Jhnen wirklich großes Vertrauen indem
ich Jhnen dieſe Arbeit übergebe Jch bemerke Jhnen noch
einmal daß ich ſo peinlich bin daß es mir unmöglich iſt
ein Tuch zu benutzen welches nicht ſorgfältig und fein geſtickt
iſt Jch bin ganz erſchöpft unſereiner wird auch zu ſehr in
Anſpruch genommen nun gehen Sie

Sie warf ſich in den Fauteuil zurück und gab Johanna ein
Zeichen mit der Hand ſich zu entfernen

Mit leiſe zitternden Händen packte Johanna die Tücher
ein War es denn ein Bnade daß ſie die Arbeit erhielt
Sie hätte dieſelbe am liebſten zurückgewieſen und doch wagteſie es e Schweigend verbeugte ſie ſich um das Zimmer

zu verlaſſen
Waſchen Sie ſich jedesmal die Hände wenn Sie an den

Tüchern nähen denn ich bin peinlich ſauber rief Lina
ihr noch nachren Vörte dieſe Worte kaum noch denn in ihr ſtürmte

es Die Frau hatte ihr die Arbeit mit einem ſolcher herab
laſſenden hochmüthigen Blicke gegeben als wäre ſie eine
Bettlerin welche eine Eabe n War es denn eine
Schmach daß ſie arbeiten wollte Sie hatte den Entſchluß
gefaßt ſich ehrlich durch das Leben zu ringen wie ſchwer
wurde es ihr gemacht

Mit Gewalt mußte ſie die Thränen rege welche
ſich in ihre Augen drängten denn die Menſchen welche ihr
begegneten ſollten ſie nicht ſehen weshalb ſie weinte ver
mochten ſie doch nicht zu begreifen

Als ſie die Treppe zu der Wohnung ihrer Mutter hinan
ſchritt begegnete ihr der Agent Kronberg Haſtig riß er den
Hut vom Kopfe und ſein Geſicht verzog ſich zu einem freund
lichen Grinſen

Wie glücklich bin ich daß ich Sie noch ireffe ſchönes
Fräulein, ſprach er halblaut Jch bin bei Jhrer FrauMutter geweſen um zu fragen ob Sie den r noch

armante Frau Jhre Muttenicht nöthig haben Eine



der ſchleſiſchen Katholiken und der ſchleſiſchen Conſervativen
in Breslau

Zu der von uns erwähnten eigenthümlichen Behandlung
des kölner Domfeſtes ſeitens einer chriſtlich ſocialen
Verſammlung bemerkt die Kr Wenn in der That
der Ausſpruch der Feſtzug in Köln ſei eine Judenmaskerade
geweſen bei jener Fragebeantwortung vorgekommen iſt ſo
bedarf es im Hinblick auf die von uns dem Dombaufeſt
gegenüber bekundete Stellung keiner beſonderen Erklärung
daß wir unſerſeits derartige Ausdrücke auf das Entſchiedenſte
mißbilligen Hofprediger Stöcker iſt gegenwärtig auf einer
Reiſe begriffen und hat der bewußten Verſammlung weder
präſidirt noch überhaupt beigewohnt Nach Anführung ver
ſchiedener Stellen einer Rede welche Stöcker am Abend des
15 d M im Kreiſe der ChriſtlichSocialen gehalten und in
welcher des Feſtes mit ſehr ſympathiſchen Worten gedacht
wurde ſagt die Kr weiter Hieraus erhellt zur Genüge
daß Hofprediger Stöcker ebenſo wie wir ſolche Auslaſſungen
über das von ihm ſelbſt ſo begeiſtert und pietätsvoll gezeichnete
Feſt wie ſie am letzten Freitag vorgekommen ſein ſollen
lebhaft bedauern würde und im Falle ſeiner Anweſenheit
entweder rechtzeitig verhindert oder nicht ohne Kundgebung
ſeines Mißfallens hätte hingehen laſſen

m

Halle den 27 Oktober
Die Verſammlung liberaler Wähler des Saal

kreiſes und der Stadt Halle
war geſtern vom Liberalen Wahlverein nach der Kaiſer
Wilhelmshalle einberufen um über die Gründe der Seceſſion
und die politiſche Lage aus dem Munde hervorragender

ührer der neuen liberalen Partei Aufklärung zu erhalten Es
atten ſich einige hundert Wähler zuſammengefunden Von den

eingeladenen Abgeordneten war Herr Rickert aus Danzig er
ſchienen während Herr Dr Kapp durch eine andere Reiſe be
hindert war der an ihn ergangenen Einladung Folge zu leiſten
Von bedeutenden Politikern aus der Provinz Sachſen erblickten
wir die früheren Reichstageabgeordneten Spielberg Voltſtedt
u Wölfel Merſeburg Hr Juſt R Herzfeld eröffnete die
Verſammlung und wurde zum Vorſitzenden die übrigen Vor

hie tatieber des liberalen Wahlvereins wurden zu Beiſitzern
gewählt
Herr Abg Rickert Danzig nahm das Wort und kennzeich

nete zunächſt ſeinen Standpunkt als des Vertreters einer See
ſtadt im Reichstage deren Abgeordnete von verſchiedenen
Zeitungen verſchrieen ſeien als international vaterlandslos und
nur die eigenen Intereſſen vertretend ein Umſtand der es ihm
eigentlich zunächſt habe bedenklich erſcheinen laſſen hier im
Binnenlande als Redner aufzutreten Er bekenne daß er und
die Bewohner der Seeſtädte im Allgemeinen die natürlichen
Vertreter eines zollfreien Verkehrs für das Geſchäftsleben ſeien
und in dem h nnd die Grundlage des Volkswohlſtandes
ſehe welche Anſicht in neuerer Zeit ſo vielfach bekämpft worden iſt
Namentlich wolle man nicht die Unruhe die leider ſeit einer
Reihe von Jahren unſre wirthſchaftliche Welt in beängſtigenderWeiſe ergriffen habe weiter fortſetzen dadurch daß man etwa
erſtrebe die im vorigen Jahre beſchloſſenen Geſetze ſogleich
wieder aufzuheben ſondern wolle eine ehrliche Probe dieſer
Geſetze ruhig abwarten ſoweit nicht etwa die augenblickliche
Erwägung wirklicher Uebelſtände etwas Anderes nothwendig
erſcheinen laſſen es werde ſich ſicherlich zeigen daß alle Stände
welche durch die Eiſen Garn u a Zölle ein Glück erhofften
ſich getäuſcht ſehen Die Grenze des Abwartens und die Noth
wendigkeit des Eingreifens liege aber da wo die Geſetzgebung
des vorigen Jahres gebrochen habe mit den Traditionen die für das
wihſhſcafetige und politiſche Leben des Staates wichtig ſind man
müſſe einer Politik entgegentreten welche darauf gerichtet ſei die
nothwendigſten Lebensbedürfniſſe namentlich der ärmeren
Bevölkerung Brod und Fleiſch zu vertheuern denn dies unter
binde die Lebensader des Erwerbslebens und je ſchneller ſie be
ſeitigt werden können um ſo beſſer würde es für den Staat ſein
Die Traditionen einer ſolchen Politik ſeien bis auf Friedrich d Gr
zurückzuführen der zwar auf Schutzzoll im Allgemeinen nie
mals aber auf Beſteuerung der nothwendigen Lebensmittel be
dacht geweſen ſei auch der altliberalen Partei die an der Wiege
unſeres konſtitutionellen Lebens Ende der vierziger Jahre die
öffentlichen Geſchäfte führte ſei es zur Ehre anzurechnen daß
ſie ebenfalls entſchieden dieſelbe Grenze inne gehalten habe wie
die Ausſprüche des damaligen Abgeordneten ſpäteren Miniſters
Camphauſen dies zeigen der beim vereinigten Landtage 1847
entſchieden für die Vorlage der Aufhebung der Mahl und
Schlachtſteuer eintrat die er für einen ſozialen Fortſchritt und
im Intereſſe der ärmern Bevölkerung für dringend geboten hielt
Jm vorigen Jahre ſei man entſchieden von dieſen Traditionen
abgewichen und leider auch durch Unterſtützung von hervor
ragenden Mitgliedern der national liberalen Partei ſeien die

ölle auf nothwendige Lebensbedürfniſſe eingeführt worden
ieſer Umſtand war die Quelle der Seceſſion des

e

Sie hat mir ihr Herz geöffnet und geſagt wie ſehr Siearbeiten müſſen Es iſt nichts mit der Arbeit Fräulein

ich heiße Kronberg und ich ſage Jhnen es iſt nichts Weiß
ich doch daß Sie an die Arbeit ſind nicht gewöhnt und daß

ie ein beſſeres Leben führen könnten wenn Sie wollten
Jch klage nicht über mein Geſchick, gab Johanna zur

e Sie g Ling und hochh
Wei ie zu klug und zu hochherzig ſind, fuhr der

Agent fort weil Sie den Menſchen nicht zeigen wollen wie
ſchwer Sie den Wechſel der in Jhrem Leben eingetreten iſt
ertragen Und Sie haben Recht weshalb brauchen Andere l K
dies zu erfahren allein der Kronberg weiß es deshalb
brauchen Sie ſich g en mich nicht zu verſtellen ich meineanf aufrichtig mit ſuen und werde Sie nie im Stiche
aſſen

Jch bedarf Jhrer Hülfe nicht, entgegnete Johanna un
willig und wollte die Treppe emporſteigen

Der Agent vertrat ihr den Weg
Bleiben Sie noch, ſprach er Bin ich doch am anderen

Ende der Stadt geweſen und habe ich den weiten Weg nur
gemacht um Sie zu ſehen Weshalb ſind Sie ſchroff gegen
mich Iſt es ein Unrecht wenn ich Sie aufſuche um Jhnen
meine Hülfe anzubieten Alle welche mich kennen ſagen
der Kronberg iſt gut denn er hat ein weiches Herz er kann
nicht ſehen daß Jemand Noth leidet

Jch leide keine Noth gab Johanna zur Antwort Jetzt
treten Sie Seite ich will zu meiner Mutter gehen

Darf ich wiederkommen fragte der Agent indem er

en zur ſich d WSie können ſi en weiten Weg erſparen bemerkteJohanna und ſie nei die Treppe

Gott ſind Sie hart rief Kronberg ihr nach Nun
ich werde kommen wenn ich in der Nähe bin ich werde
kommen

Johanna hörte dieſe Worte nicht mehr denn ſie trat in
das Zimmer ihrer Mutter Mit halb fragendem und halb

Austritts von 28 Mitgliedern aus der national
liberalen Partei An dem Tage wo der hervor
ragendſte Mann der nationalliberalen Partei dem
ich heute noch ergeben bin es über ſich gewann für
den Getreidezoll mit beredten Worten einzutreten
ſtieg in mir der Zweifel auf ob es möglich wäre mit
ihm für die Behandlung anderer politiſcher Fragen
weiter zu gehen und dieſer Gedanke war die Quelle
der Differenzen die ſich ſeit jener Zeit bis zum
Schluſſe der Seſſion durch die Verhandlungen hindurch
zogen Erſtaunlich ſchnell ſeien alle jene Argumente welche
Fürſt Bismarck und ſeine zahlreichen Anhänger für die Zölle
anführten über den Haufen geworfen der Roggen iſt jetzt zu
einem Preiſe aufgeſtiegen den er ſeit langen Jahren nicht gehabt
hat und es ſei kein Wunder wenn wie in Hannover und an
anderen Orten dahin zu wirken geſucht werde daß die Zölle
einſtweilen ſuspendirt werden möchten Jch ſtehe hier auf
klaſſiſchem Boden ich habe mich mit den hieſigen Herren
in letzter Zeit viel unterhalten welche die halleſchen Jahr
bücher für National Oekonomie herausgeben durch
welche zu ihrem Ruhme ſei es geſagt von den Männern
der hieſigen Univerſität Deutſchland eine ſo ſchöne tief ein
gehende Belehrung über die Folgen der Zolltarife e
daß ich eigentlich nicht nöthig hätte die Frage der Getreidezölle
hier weiter zu erörtern da das was Profeſſor Conrad und
andere Männer in den Jahrbüchern über die Wirkung der
Getreidezölle veröffentlicht haben zu dem Beſten und Lehrreichſten
gehört was die geſammte Literatur bietet Die Redensarten
mit denen man ſage daß die paar Pfennige die das Getreide
durch den Zoll theurer werde nicht in Betracht kommen und
vom Auslande getragen werden habe ſich als eine arge Täuſchung
ergeben der Zoll werde gefühlt bis in die ärmſte Hütte hinein
und unter dem Drucke leiden alle Klaſſen der Bevölkerung Das
dabei in Ausſicht geſtellte Projekt durch den Zoll die unterſten
Stufen der Klaſſenſteuer zu erleichtern habe gar keinen Sinn
wenn man erwäge daß an den meiſten Orten 26 Proz in
Danzig ſogar 59 Proz der Einwohnerſchaft überhaupt keine
Klaſſenſteuer zahlen während der Getreidezoll auch auf der
ärmſten Familie laſte Dazu komme daß nach früherem Ge
brauche der Geſetzgebung die Behörden bei ſolchen Roggenpreiſen
wie wir ſie jetzt haben ſchon längſt den Antrag auf Suspenſion
der Steuer eingebracht haben würden während man dies für jetzt

noch nicht für nothwendig hält dEs ſtehe doch feſt daß die geſammte Erwerbsthätigkeit nicht
ſo geſtärkt ſei den Zoll leicht zu tragen man werde ſich ſehr
bald überzeugen daß auch die Eiſenzölle ein Donaergeſchenk
ſeien da ſie der Jnduſtrie mehr ſchaden als nützen es ſolle
daran nicht gerüttelt werden um der arbeitenden Bevölkerung
die erſehnte Ruhe zu laſſen aber möchte nur auch der Reichs
kanzler aufhören mit neuem Segen von Geſetzen den man früher
den Liberalen in die Schuhe geſchoben habe

Vor nicht langer Zeit ſeien namentlich die Vertre
ter der Land wirthſchaft ganz entſchieden Freunde des
Freihandels geweſen Ein Aufruf zur Bildung einer frei
händleriſchen Vereinigung vom Jahre 1871 enthalte viele bekannte
Namen als Unterſchriften ſo Forckenbeck Hen Hülſen Land
rath Koch von Behr Schmoldow Dr Lucius Erfurt Niendorf
v Schöning v Tadden von Unruhe Bomſt v Wedemeyer u a
Der Aufruf habe ausgeſprochen daß zur gedeihlichen Entwicklung
der Gewerbsthätigkeit der freie Austauſch und Arbeitstheilung
zwiſchen den verſchiedenen Ländern ebenſo nothwendig ſei wie
die Arbeitstheilung zwiſchen den Standesgenoſſen daß der Schutz
zoll für Deutſchland beſonders ſchädlich wirke da deutſche Er
zeugniſſe Abſatz auf dem Weltmarkte finden und daß der
Schutzzoll den Stempel der Ungerechtiakeit an ſich trage
u ſ w Redner verlieſt mehrere Stellen Auch der
land wirthſchaftliche Kongreß der die Elite der Vertreter der
Land wirthſchaft umfaßte habe ſich alljährlich durch immer
ſtärkere Reſolute für den Freihandel und gegen den Schutzzoll
im Intereſſe der Landwirthſchaft ausgeſprochen Der bekannte
Brief des Reichskanzlers vom Dezember 1878 habe viele dieſer
Herren anders belehrt Daraus ſei niemand ein Vorwurf zu
machen aber die alten Freunde die auf ihrem frühern Stand
punkte noch immer ſtehen ſollten von jenen Herren nicht denun
zirt werden als Verräther und Verächter der nationalen Arbeit
wie es in der That jetzt geſchieht Es werde die Zeit kommen
wo die Reihen der begeiſterten Anhänger der Wirthſchaftspolitik
des Reichskanzlers ſich wieder lichten werden wo man die

ſchweren Jrrthümer einſehen werde die jetzt begangen ſind und
man ſich wieder bekehren werde zu den alten großen Lehren die
nicht vergeſſen werden ſollten Redner erwähnte dann den neulichen
Vorgang imvolks wirthſchaftlichen Kongreſſe wo erſelbſt Veranlaſſung
genommen hat gegen Hr Knauer aus Gröbers in dieſer Angelegen
heit zu ſprechen die Norddeutſche Allgem Zeitg ſpöttele darüber
wie der Literat Rickert es unternehme gegen die von einem
ſolchen praktiſch gewiegten Manne angeführten Thatſachen
treten Herr Rickert erklärt hiergegen daß wenn eine ſolchehämiſche Bemerkung dazu dienen ſolle ihn herabzuſetzen er doch

daran erinnern wolle daß es für ein Zeichen hoher Kultur an
geſehen werde wenn engliſche Miniſter es niemals verſchmäht
haben literariſch thätig zu ſein und die Norddeutſche Allgemeine
doch auch wiſſen werde daß ſelbſt der Reichkanzler zuweilen
journaliſtiſche Neigungen habe ſowie die politiſchen Perſonen
ſchriftſtellern und daß er ſelbſt der Redner eine 20jährige Er
fahrung in gewerblicher Thätigkeit im Kommunaldienſte in
Stadt Land und Provinz und in Verwaltung eines Gutes hinter
ſich habe Man ſolle doch immer ſachlich verfahren die Argu
mente abſchützen und die Perſonen aus dem Spiele laſſen

Die verſchiedenen Anſchauungen innerhalb der nationalliberalen
Partei über die Stellung des Reichskanzlers hat ſich aber auch
weiter im Parlamente geltend gemacht und zwax im Landtage
in der Eiſenbahnfrage Redner hat mit 20 Fraktionsgenoſſen
egen dieſe Vorlage geſtimmt Am ſchwerſten aber wirkte zur
Seceſſion der 283 Mitglieder die verſchiedene Anſicht über das
irchengeſetz bei deſſen Vorlage ein großer Theil der natio

nalliberalen Partei für richtiger gehalten habe ſich mehr mit
den Konſervativen zu verſtändigen als mit den eigenen Partei
genoſſen Die Partei ſei ſich klar geweſen daß ein Geſetz von
dem der Abg frühere Miniſter Falk geurtheilt habe daß deſſen
Einbringung ſchon ein ſchwerer politiſcher Fehler ſei ſchon aus
ſachl ichen Gründen nicht gut geheißen werden könne weil der
Kampfesmuth des Centrums dadurch nur geſteigert werde und
dennoch ſei die Abſtimmung in der bekannten Weiſe erfolgt weil
Parteigenoſſen bei der konſervativen Partei r geweſen
Das Urtheil über dieſe Abſtimmung ſtehe wohl überall im
Volke feſt Nach dem Schluſſe des Landtags ſei die Frage eines
Parteitages angeregt worden gegen den man ſich aber entſchied
weil man wohl Uneinigkeit befürchtete die Thatſache ſei aber
doch offenkundig zu Tage getreten Er ſelbſt als Geſchäftsführer
der nationalliberalen Partei ſei in Verlegenheit geweſen in dem von
ihm zu erſtattenden Berichte ſagen zu müſſen daß er ſelbſt in
den wenigſten Fragen mit der Majorität der Partei geſtimmt
abe Für die Dauer ſei ein ſolcher Zuſtand nicht halt
ar geweſen es ſei jedenfalls beſſer daß man ſich
etrennt habe und nun nebeneinander arbeite ohne
i indeſſen feindlich gegenüber zu ſtehen

s ſei nun in verſchiedenen Blättern auch in der SaaleZeitung
Klage darüber geführt worden obgleich man den Standpunkt
der Seceſſioniſten billige daß man die Trennung ungeſchickt
angefangen und Geheimthuerei getrieben habe Dies ſei unge
rechtfertigt die ausgetretenen Mitglieder haben keine Ver
ſammlung gehalten um die Wähler nicht zu beeinfluſſen
man wollte es ruhig abwarten und erfahren auſ welcher
Seite die Wähler ſtehen Jn Hannover dagegen habe mantem Blick ſah dieſe ſie anbeſorgtem Blick ſah dieſe ſie an Fortſetzung folgt
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in der Verſammlung über die eceſſion geklagt und ebenſo
ſei in der Kölniſchen Zeitung geurtheilt worden als hätten die

28 die Abſicht gehabt die liberale Partei zu ſprengen
Eine Verſammlung der Seceſſioniſten und ihrer Freunde in Berlin
habe nur äußere Angelegenheiten zum Gegenſtande der Beſprechung
gehabt die für die Oeffentlichkeit kein Jntereſſe haben es könne
darum nicht von Geheimthuerei aber auch ebenſowenig von
verſönlicher Empſindlichkeit dabei die Rede ſein ſondern nur offen
bar ſachliche Gründe wären die Veranlaſſung zu dem Ereigniß
geweſen Wunderlich ſei daß vielfach geſagt werde man ſei mit
den Seceſſioniſten vollſtändig einverſtanden mißbillige aber den
noch den Schritt und Hr Biedermann in Leipzig werfe den
Seceſſioniſten Mangel an Patriotismus vor Wenn das gerecht
fertigt ſei ſo habe man keine Urſache über die Trennung zu kla
gen Derſelbe Herr habe betont daß es leicht ſich herausſtellen
werde wie nothwendig eine Vereinigung aller liberalen Elemente
den Gegnern gegenüber ſei Dies giebt Hr Rickert zu konſtatirt
aber daß dieſe Nothwendigkeit ſchon da ſei indem wir
uns bereits auf dem Wege vollſtändiger politiſcher
und wirthſchaftlicher Rückbewegung befinden woran
indeſſen die Seceſſioniſten durchaus nicht Schuld ſeien
vielmehr um deswillen die Trennung bewirken zu müſſen ge
glaubt haben Bei Abhaltung des deutſch konſervativen Partei
tages in Breslau ſeien die Ziele der deutſch konſervativen
Partei durch deren Führer dem Herrn Heidebrand von der
Laſa ſo dargelegt worden daß das deutſch konſervative
Programm vom Jahre 1876 unter Mitwiſſ,en des
Fürſten Reichskanzlers zuſtande gekommen, und
die einzelnen Punkte dieſes Programmes wie ſie dann einzeln als
Ziele aufgeführt worden ſeien auf dem beſten Wege ihrer Er
reichung denn in den letzten Jahren ſei davon auf politiſchem
kirchlichem und wirthſchaftlichem Gebiete bereits manches durch
eführt Jene Partei ſei aber mit ihren Zielen noch nicht zuWaen denn ſchon erheben ſich Stimmen daß die Eiſenzölle

nicht hoch genug ſeien und die Kornzölle verdoppelt werden
müßten und eine Reihe von anderen Vorlagen werde vom
Reichskanzler vorbereitet Die Reaktion ſei in vollem Anzuge
und bereits da wie die Ereigniſſe auf kirchlichem Gebiete zeigen
wo man tüchtig bewährte Geiſtliche zum Colloquium vorlade
wo der Miniſter Puttkamer die Vorgänge in Elbing in der
Simultanangelegenheit gut heiße wo er den Lehrerſtand der Ver
derbtheit der Sitten bezichtigt und neuerdings wieder die Be
hörden auffordert Acht zu geben auf die gefährlichen Beſtrebungen
der Lehrer in ihren Vereinen u dergl Das alles liege in dem
Programm der deutſch konſervativen Partei das unter Mitwiſſen
des Reichskanzlers aufgeſtellt iſt Die Liberalen müßten doch
angeſichts dieſer Verhältniſſe durchdrungen ſein von der Noth
wendigkeit feſt zuſammen zu halten auf der Grundlage echter
liberaler Grundſä e mit dem entſchiedenſten Widerſtande gegen
die Reaktion Die künftigen Wahlen müßten dies bethätigen
und man müſſe die der liberalen Partei verloren gegangenen
Sitze im Reichstage zurückerobern wenn man nicht mehr und
mehr rückwärts kommen wolle

Sicher würden bei der nächſten Wahl wieder ſchöne Steuer
projekte zum Vorſchein kommen man werde ſagen Für den
armen Arbeiter muß geſorgt werden daß er einen Groſchen der
Noth für das Alter hat es muß ihm geholfen werden man wird
einen Wirthſchaftsrath ins Leben rufen um die Jntereſſen der
Landwirthſchaft des Gewerbes des kleinen Handwerkers in
wirkſamer Weiſe zu vertreten man werde wieder eine Entlaſtung
der direkten teuern vorgeben Bei den Wahlen von
1878 war die Sozialdemokratie der Schlachtruf und
im Hintergrunde ſteckte nur die Steuerreform Jm öffentlichen
Leben ſolle man gerade herausgehen mit der Sprache ſeien
neue Steuern nothwendig ſo könne mau das ſagen es werde
ſich finden ob die Steuerzahler darauf eingehen für Sicherheit
und Wohlfahrt des Landes werde man gern Opfer bringen
aber nicht richtig ſei es Verſprechungen zu geben die man nicht
löſen könne Ueberzeugen müſſe man ſich wie es mit der Kom
munal und Grund und Gebäudeſteuer ſtehe wenn den Kom
munen die Hälfte der letzteren überwieſen würde Der Betrag
der indirekten Steuern würde ein ſehr hoher ſein müſſen und
wir würden kaum eine ar unſerer Steuern merken
Alle Verſprechungen in allgemeinen Redensarten müſſen genau
kontrolirt werden im allgemeinen könnten ſie gar nicht erfüllt
werden Ueber einzelne Steuern wie Branntweinkonſumſteuer
werde ſich ja reden laſſen jedenfalls müſſe aber auch feſtgeſtell
en g priche Erleichterung dafür an anderer Stelle ein
reten ſolle
Schließlich gedachte Herr Rickert der Reichtstagsſitze welche

die liberale Partei auch in der Provinz Sachſen eingebüßt
hat Die Provinz ſei im Ganzen der liberalen Sache zugethan
es werde hoffentlich gelingen der Provinz die liberale Stellung
in den Parlamenten wieder gewinnen zu laſſen die ihr nach
ihrer ganzen Zuſammenſetzung gebühre

Hierauf nahm Herr Oberamtmann Spielberg aus Voltkſtedt
das Wort um die große lieberale Partei zu vertheidigen da er
ſelbſt eigentlich nicht zu den Sezeſſioniſten gehöre weil er nie
Mitglied der nationalliberalen Fraktion geweſen ſei und beſtätigte
die Ausführungen des Vorredners dahin daß über die Ver
ſammlung vom 9 Sept nichts in die Oeffentlichkeit gelangt ſei
weil nur techniſche Fragen behandelt ſeien Jhm erſcheine die
unfreundliche Haltung der Preſſe in der Provinz Sachſen wie
das Schmollen eines heimlich Liebenden Zum Schluß ſprach er
die Hoffnung aus daß die jetzt h unterden Liberalen ſich bald heben und eine einige große liberale
Partei ſich bilden werde

Herr Dr Müller beſprach die bei den letzten Wahlen zum
Abgeordnetenhauſe hervorgetretene Spaltung als auch im Zu
ſammenhange ſtehend mit jenen Vorgängen der Sezeſſion denndie 75 liberalen Wähler die ſich nicht für den Mann der Ma

jorität entſchieden haben das gleiche Gefühl einer nothwendigen
Trennung gehabt Die Wähler des Saalkreiſes und von Halle
ſtänden jedenfalls auf dem Boden der Sezeſſioniſten

Herr Juſt R Herzfeld verlas folgende Reſolution Die
heute hier verſammelten liberalen Wähler der Stadt
Halle und des Saalkreiſes r daß ſie in dem

eAustritt der 28 Abgeordneten aus der nationallibe
ralen Partei den Anfang der Bildung einer großen
liberalen Partei erblicken und daß ſie zur Erreichung
dieſes Zieles mitwirken wollen

Die Reſolution wurde faſt einſtimmig angenommen
Herr R Herzfeld dankte Herrn Rickert für ſein Erſcheinen
und ſeine Bemühungen zur Aufklärung der Verhältniſſe und
ſchloß unter dem Ausdrucke der Hoffnungen für die liberale
Partei unſeres Wahlkreiſes die Verſammlung endlich mit einem
dreimaligen Hoch auf den Kaiſer in welches die Verſammlung
begeiſtert einſtimmte

Meteorologiſche Station

26 Okt 10 U Ab 27 Okt 8U Mrg
Baorometer Millim 745,89 739,73

n 5 Wel Feuchtigkei 1Wind S1 R27 Okt 6 Uhr früh Bei langſam fallendem Barometer u
abſchwächendem Südweſt geſtern ein trüber Tag Bar 744
Nordweſt ſtill Regen Therm 5 R Thaupunkt n d Klin
kerf Hygrom 3,9

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
26 Okt 8 Uhr morg Ein neues Depreſſionscentrum hatt

ſich aus Nordweſten in ſüdlicher Richtung über Mitteleuropa
bewegt ein anderes hatte ſich in der Gegend des Kanals gebil
det in der Nordſee hatten einzelne Gewitter ſtattgefunden Die
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Winde waren meiſt heftig und vorwiegend ſüdweſtlich in den
deutſchen Küſtengebieten batten ſtarke Niederſchläge ſtattgefunden
Haparanda 10 Nord leicht halb bedeckt Moskau 12 Nordoſt
ſtill weiße Hamburg 6 Weſt ſteif bedeckt Berlin 5
Südweſt ſchwach halb bedeckt Wien 1 ſtill wolkenlos Wies
vaden 2 Südweſt ſtill bedeckt Nizza 15 Nord leicht heiter

Jn Folge der Regengüſſe und Schneefälle von welchen ein
großer Theil des mittleren Europa in den letzten Tagen be
troffen wurde ſind ſämmtliche Gewäſſer geſtiegen und ſind
ſollte ein Umſchwung des allgemeinen Witterungscharakters nicht
bald eintreten Ueberſchwemmungen zu befürchten

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 25 Okt Seit langen Jahren iſt beim

hieſigen Magiſtrat ein Fonds zu einem Denkmal Friedrichs des
Großen aufgeſpart Wie ich höre wird jetzt die Frage ventilirt
ſtatt deſſen den Fonds zur Errichtung eines Denkmals für
Kaiſer Wilhelm zu verwenden Die Anregung ſcheint von
dem hieſigen Vereine Leſezirkel dadurch gegeben zu ſein daß
dieſer Verein einen kleinen d 20 als Grundfonds zur
Errichtung eines Kaiſer Wilhelm Denkmals auf hieſigem Markt
platze beſtimmte Die Fleiſchbeſchauerin Cannewurf hier fand

in einem vom Fleiſchermeiſter S geſchlachteten ungariſchen
chweine Trichinen
o Aken 22 Okt Heute Morgen wurden in unmittelbarer

Nähe der St Marienkirche in einer Tiefe von 1 Meter von
einem Arbeiter der hier mit Ausſchachten beſchäftigt war
eine erhebliche Anzahl menſchlicher Knochen aufgefunden
Nach Traditionen und einer alten Chronik ſollen hier die Ge
beine derer beſtattet ſein die zu Anfang des 16 Jahrhunderts
von der furchtbar wüthenden Peſt dahingerafft wurden Am
20 d iſt der hieſige Kantor Gödicke nach 49jähriger Thätigkeit
in den un getreten Während dieſer Zeit wurden von
ihm 4900 Schüler unterrichtet Möge ihm nun ein heiterer
Lebensabend beſchieden ſein

x Jeſſen 26 Okt Kürzlich war ein junger achtbarer
Handwerker hierſelbſt nahe daran das Opfer ſtrafbaren
Eigennutzes zu werden Der junge Mann kaufte eine Rinds
haut und bei der Bearbeitung derſelben kam ihm Blut davon
in eine kleine Wunde welche er zufällig an der Hand hatte
Sehr bald röthete ſich die Hand und ſchwoll an ebenſo der
Arm Der herbeigerufene Arzt konſtatirte Blutvergiftung
Die ſchnell angewandten Mittel waren von gutem Erfolg und
beſeitigten glücklicherweiſe eine weitere Gefahr Das betr Thier
war krank geweſen Eine ſolche Handlungsweiſe von derartigen
Thieren heimlich noch ſo viel wie möglich zu verwenden ver
dient die ſchärfſte Ahndung Am letzten Sonntag fand durch
den Superintendenten und Kreisſchulinſpektor Herrn Opitz aus
Prettin Kirchenviſitation hierſelbſt ſtatt und Montag und
Dienſtag darauf revidirte derſelbe auch die hieſigen Schulen

Nordhauſen 25 Okt Am Sonnabend iſt auf dem
hieſigen Bahnhofe der Arbeiter Ernſt Kindervater aus Klein
werther beim Rangiren zwiſchen die Puffer zweier Wagen ge
rathen und erdrückt worden An demſelben Tage wurde in
Arenshauſen der Tagelöhner Alexander aus BVirkenfelde vom
Schnellzuge erfaßt und getödtet

Dem Ortsſchulzen und Standesbeamten Peters zu Gr
Schwarzloſen im Kreiſe Stendal iſt das Allgemeine Ehrenzeichen
dem Unteroffizier Dörin g im 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67 die
RettungsMedaille am Bande verliehen

f Gera 24 Okt Der Fürſt hat denjenigen Herren vom
Gemeinderathe zu Schleiz welche bei Gelegenheit des Be
gräbniſſes der Fürſtin Mutter das Tragen des Sarges
übernommen hatten die Photographie derſelben in Goldrahmen
zuſtellen laſſen Die ſämmtlichen Eiſentheile ſowie alle Schloſſer
arteiten zu dem neuen prachtvollen Schloſſe des Herzogs von
Altenburg Hummelshain bei Kahla das in einem Feuilleton
der Saale Zeitung von H Meißner neulich auch erwähnt
wurde ſind und werden von zwei hieſigen Firmen der Sonn
tag hen Eiſengießerei und der Kaiſer ſchen Kunſtſchloſſerei ge
iefert

Gera 25 Okt Die freiwilligen Beiträge zum Wieder
aufbau der St Johanniskirche fließen in oft erheblichen
Beträgen erfreulicher Weiſe weiter Leider aber ſind ein gut
Theil derſelben nach der Beſtimmung der Schenkenden erſt am
Tage der Grundſteinlegung erhebbar Abgeſehen davon daß
dadurch das Anwachſen des Baukapitals durch die demſelben
entgehenden Zinſen einigermaßen beeinträchtigt wird iſt die
Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen daß der eine oder der andere
der Beitragzeichner bis zur Grundſteinlegung das Zeitliche
ſegnen kann in welchem Falle die Einziehung des gezeichneten

deren Spitze Herr Oberbürgermeiſter Regierungsrath Fiſcher
ſteht erläßt ſoeben eine den Bau betr Bekanntmachung in
welcher den Spendern der freiwilligen Beträge die bis jetzt nach
offizieller Angabe 104,523 M 59 Pf betragen Dank geſagt wirdDie Bekanntmachung führt aus daß nach den bisherigen Er

fahrungen zu gewärtigen iſt daß weitere weſentliche Beiträge
fließen werden wenn der Bau einmal begonnen hat Damit
möglichſt bald mit der Grundſteinlegung begonnen werden kann
wird die dringende und freundliche Bitte ausgeſprochen fernere
Zeichnungen als welche auch die kleinſten Beträge gern angenommen
werden zu bewerkſtelligen Der Landtagsabſchied für die
nunmehr abgelaufene Landtageperiode datirt vom 26 Sept cr
wird ſoeben bekannt Von allgemeinerem Jntereſſe iſt die in
demſelben angeführte Thatſache daß ſich unſer Miniſterium mit
der Frage der zwangsweiſen Einführung der Unentgeltlich
keit des Schulunterrichts beſchäftigt hat wenn auch das
Reſultat der gepflogenen Erwägungen ein negatives geweſen wie
es auch nicht anders und auf lange Zeit hinaus nicht anders
in der Natur der Verhältniſſe liegt und liegen werde Wichtig
iſt ferner der Paſſus daß nachdem der Landtag den von fürſtl
Lammer bezüglich der Gewährung eines Zuſchuſſes aus den
Domaineneinkünften zu den Staatslaſten gemachten Vorſchlag
abgelehnt die letztere dieſe Ablehnung ſammt ihren rechtlichen
Folgen acceptirt und eine Erhöhung dieſes Zuſchuſſes auf den
vom Landtag bezeichneten Betrag zurückgewieſen hat Endlich
erwähnt der Landtagsabſchied daß ſich die Finanzlage des
Staates noch nicht in der gegenüber den wachſenden Staatsbe
dürfniſſen wünſchenswerthen Weiſe gebeſſert hat da die Ein
nahmen der Einzelſtaaten aus den Reichsſteuern zur Zeit noch
nicht den gewünſchten Ertrag liefern konnten

Am Sonnabend 23 nachmittags hat im Kali Schachte
zu Leopoldshall wiederum ein Einſturz ſtattgefunden
Derſelbe war dem B Bl zufolge von ſo ſtarkem Getöſe

daß ſelbſt viele Häuſer Staßfurts in ihren Grundveſten
erbebten

Vermiſchtes
Der erſte Kirchgang der jungen Königin von Spanien gab

in Madrid wieder Veranlaſſung zu einem jener Schaugepränge
bei welchen ſich der Hof in dem Glanze vergangener Größe zu
zeigen Gelegenheit hat Vorauf ritt eine Eskorte dann ein Mu
ſikkorps mit ſilbernen Pauken Vierzig Handpferde von könig
lichen Stallbeamten geſührt gingen den Kutſchen der Granden
vorauf denen die ſechsſpännigen Staatswagen ſieben an der
Zahl folgten in ihnen u A die Mutter der jungen Königin
mit deren Töchterchen Mercedes Der Wagen war umringt
von Generalen Jn der Kirche Atocha hatten an tauſend Per
ſonen auf Einladung Zutritt erhalten Der Nuntius und zwei
Kardinäle fungirten

Von der Reiſe des Kaiſers von Oeſterreich wird aus
Troppau folgender Zwiſchenfall mitgetheilt Ein hübſches der
Schule entwachſenes Mädchen überreichte dem Kaiſer bei der
Ankunft ein Bouquet im Namen der Jungfrauen der Stadt
Der Kaiſer beehrte das freundliche Mädchen mit einer Anſprache
Auf die Frage wer ſie wäre antwortete ſie die Gunſt des
Augenblicks geſchickt wahrnehmend Eine Troppauerin die
Tochter eines in nicht beſonders günſtigen Verhältniſſen ver
ſtorbenen Baumeiſters eine Waiſe Majeſtät Zu Jbrer
Ausſtattung verleihe ich Jhnen den Betrag von fünftauſend
Gulden, erwiderte der Kaiſer Thränen der Rührung traten
in die Augen des Mädchens welches vor Aufregung kaum
danken konnte

Vom Kloſter in den Cirkus Die berühmte Kunſtreiterin
des Cirkus Renz Fräulein Eliſe Petzold der Liebling der gleich
falls equeſtriſchen Paſſionen huldigenden Kaiſerin von Oeſterreich
iſt eine geborne Teplitzerin Der Vater des Frl Petzold war
ein Seifenſieder und galt für einen recht komiſchen Kauz Auf
ihren Geſchäftsreiſen kam eines Tages die Familie Petzold auch
nach Dresden wo damals zufällig Renz mit ſeiner Kunſtreiter
Geſellſchaft Vorſtellungen gab Der Zufall wollte es daß Frau
Petzold mit der zu jener Zeit bei Renz engagirten Adeline
Loiſſet der Tante der jetzigen Fürſtin Reuß bekannt ja ſogar
befreundet wurde Dies blieb nicht ohne Einfluß auf die kleine
Eliſa die nun auf das Beſtimmteſte erklärte Kunſtreiterin
werden zu wollen Da dem Kinde dieſe Jdee nicht mehr aus
zutreiben war ſo beſchloſſen ihre Eltern ſie in das Urſuliner
Kloſter in Kaſſel zu bringen doch nur ein Jahr ſollte ſie dort
verweilen denn Papa Petzold vermißte ſchmerzlich ſein geliebtes
Kind er konnte es nicht über ſich Wien daſſelbe nach Ab
lauf der Novizenzeit als Nonne einkleiden zu laſſen ſondern
ſprach das erlöſende Wort und ſchloß eines Tages Eliſa wieder
in ſeine Arme Ja er ging noch weiter er duldete ſogar daß

Betrages von den Erben zu erfolgen hätte Die Kommiſſion an ſeine Tochter bei einem berühmten Stallmeiſter in Deſſau Na

mens Steinbrecht Reitunterricht nehmen durfte und ſah esſchließlich nicht ungern als ſie t J reiſte und bei
dem alten Kunſtreiter Direktor Loiſſet in Engagement tratLängere Zeit ritt Eliſa dort bei niedriger Gage Suadrille c
ohne ſich zu einer bevorzugten Stellung emporſchwingen zu
können und wer weiß ob ſie nicht heute noch unbeachtet wäre
wenn nicht Oberſt v Schmettow einer der kühnſten und verwe
gendſten Reiter der damaligen Zeit auf ihr Talent aufmerkſam
geworden wäre Tieſer kurz entſchloſſen wie er ſeinem ganzen
Weſen nach war ſchrieb an Renz machte dieſen auf Eliſa auf
merkſam und hatte die Freude Letzterer kurz darauf ein äußerſt
günſtiges Engagement bei Renz anbieten zu können

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 26 Okt Die Vorausſetzung daß Paris

und Wien die Hauſſebewegung zum Zwecke der Gründunge
pläne ununterbrochen in Fluß halten werden hat ſich nicht ver
wirklicht Paris meldete geſtern ſtilles Geſchäft in Wien
notirten Abends Kredit um 1,40 fl ſchwächer als Mittags ungar
Goldrente 35 Galizier 1 fl niedriger An der heutigen
Wiener Vorbörſe trat eine fernere Ermäßigung der Kurſe ein
Dagegen wird der Lokalmarkt als feſt bezeichnet uud namentlich
Wiener Bankverein ſteigend gemeldet letzteres in Verbindung
mit deſſen Betheiligung an Pariſer Gründungen Jn Berlin
war die Haltung Anfangs matt die Kurſe gaben weſentlich nach
Aber nach kurzer Zeit machte ſich auf der Baſis ermäßigter
Kursniveaus einige Kaufluſt geltend Kreditaktien ſetzten zu
477,50 ein hoben ſich ſchnell anf 478,5 und behaupteten ſich
lange Zeit auf dieſem Kursſtand Montanwerthe wurden in der
erſten Zeit durch Abgaben gedrückt beſonders Dortmunder
welche zu 81 2 Proz Laura I Proz einbüßten Der geſtrige
jähe Rückgang der Warrantspreiſe in Glasgow von 52 s 3 4
auf 51 s bezeichnet genügend die ungeſunde Natur der Glas
gower Spekulation Dortmunder litten noch außerdem unter
der Annahme daß kaum 2 Prozent Dividende zur Vertheilung
kommen werden Kommanditantheile notirten zuerſt 17378 und
erholten ſich ſpäter um I Proz Deutſche Bank gaben Proz
nach zogen aber bald wieder an Bahnen waren durchweg niedriger
ohne durch Abgaben gedrückt zu ſein Oberſchleſiſche 1 Proz
Nordweſtbahn 42 Mark Fremde Renten verhielten ſich ſtill
Gerüchte betreffs der Reiſe eines Vertreters des Hauſes Mendels
ſohn u Co nach Petersburg und des damit verbundenen Zwecks
werden dahin richtig geſtellt daß eine Feſtſtellung der Modali
täten in der Auszahlung der Coupons der 1880er Anleihe be
ſprochen werden ſoll Daß auch die Emiſſion der zu kreirenden
Obligationen der Großen ruſſiſchen Eiſenbahn zur Verhandlung
kommen dürfte wird wenigſteus vermuthet Das Geſchäft redu
zirte ſich wie bereits telegraphiſch gemeldet in der zweiten
Hälfte der Börſe auf allen Gebieten Schluß befeſtigt

Magdeburg 26 Okt Landweizen 203 218 Rauh
weizen 192 202 Roggen 208 218 Chevaliergerſte 180
bis 193 Landgerſte 162 172 Hafer 143 158 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare flau Termine
matter Loco ohne Faß 59,0 ab Bahn 59,5 pr Okt58,5 pr Okt Nov 58,0 vr Nov Dez M pr
10,000 o mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter
Rübenſpiritus gefragt Loco 57 M G Nov Mai 57,50 M bz

Stettin 26 Okt Weizen pr Herbſt 205,59 pr Früh
jahr 208 50 Roggen pr Herbſt 209,00 pr Frühjahr 194,00
Rübö 100 Kilogr pr Okt 53 00 pr April Mai 56,00
Spiritus loco 56,30 pr Okt 57,50 pr Okt Nov 56,30 pr
AprilMai 57,00 Petroleum pr Okt 11,20 Rübſen pr Okt
240 00

Breslau 26 Okt Weizen pr Okt 210,00 Roggen h
Okt 216,00 pr Oct Nov 205,90 pr April Mai 199,00 Rüböl
pr Oct Nov 51,75 pr Nov Dez 51,50 pr April Mai 55 50
Spiritus pr 100 Liter 100 Proz pr Okt 56,90 pr Oct Nov
56,20 pr April Mai 57,20

Köln 26 Oktbr Weizen hieſiger loco 22,50 fremder loco
23,50 pr Nov 21,30 pr März 22,00 Roggen loco 22,00 pr
Nov 20,85 pr e 20,35 Hafer loco 14,50 Rüböl loco 29,30
pr Okt 29,20 pr Mai 30,00

2

Waſſerſtands Nachrichten
Halle 26 Okt Ab Unterh 2,26 27 Morg 222

kt Unterh 08 27 Morg 3,16
Ab am Brücken Pegel 47

Saale
Trotha 26
Calbe 25 Okt Oberp 1,78
Unſtrut Artern 26 Okt Unterp 84

Elbe 26 Okt Magdeburg 1,44 Torgau 130 Witten
berg 170 Roßlau 07 Barby 1,76 Dresden 25 Okt 0,62

Oeſt Lott Anl 64 307,00 B Cröllwitzer Papierfabrik Oberſchl A C D X 3 201,00 bz Bresl Schw Freib G a hBerliner Wenn W Oktober gnmänier Deſſauer Sas s 168,90 v Deerst B gar 3 166,50 bz do do T I 201
echſelkurs Ruſſ konſ Anl 71,7573 s 88,75 bz Eiſenbahnb Berliner fr 270,00 G Oſtpreußiſche Südbahn 48,00 bz6 Köln Mind g IV Em 499,50 G

Amſterdam 100 Fl 8 T 3 167,25 bz do Anleihe 1877 5 91,30 bz Glauziger Zuckerfabrik 44,90 B Rechte Oderuferbahn 148,25 bz do V Em 4 99,50 G
London l L S 8 T 3 20,285 bz do Boden Kredit 5 80,30 bz Körbisdorfer Zuckerfabrik 77,75 bzB Rheiniſche 168,75 bz do VI Em 4 101,401G
Paris 100 Fr 8 T 3 380,50 bz do Pr Anl 64 5 138,25 bz Halleſche Maſchinenfabrik 181,50 bzG do B gar 99,30 bz HalleSorauGuben gar 4 U 102,75 G
Wien öſt W 100 Fl s F 4 n bz do do 66 5 136,50 bzB Zeitzer do 76,00 G Rhein Nahe 20,60 B Märkiſch Poſener 416 102,00 G
Petersburg 100SR 3 W 6 202,30 bz Ungariſche Gold Rente 6 92,40 bz StargardPoſen gar al 102,10 bz Magdeb Halberſt v 1865 4 101,20 bzB

Diskonto Berlin Wechſel 4 Türkiſche Anleihe 95 5 10,50 bz Bergwerks und Thüringer A 172,75 bzB Magdeb Leipz Lit A 4 103,00 B
o g Hüttengeſellſchaften do B gar 497,90 G do Lit B 4 99,10 GLombard 5 Hypotheken Certifikate gard gar 4 h 103,90 bz Mainz Ludwigshafen 76 5 105,70 BUnk Pf d Prß Hyp Bk 5 107,25 G Bochum Bergw A 106,50 G o g 42 103Gold Silber und Papier Geld t t Jod et 97,25 vo d 3 6880 MainzLudwigshafen 4l 102,25 BSouvereizne s 2087 ohne an 102772 Soruſſa Verhwert 103 o0 Sertin Sörliter St Pr o 9n/so tz Sberſgleſſche eP netseetia isis 5 hmnm dyp Br 120 13 10110 Dortnunder Union e e d Wu i

ollars u i Märkiſch Poſener 5102,25 bz 2 103J ri e c Hachener Bergbau Geſellſchaft 1i8 o Magdeb Halberſt B h 87,75 by do CoſelOderbDeſterr Banknoten 172,70 z r do rig u h 112,00 un 98,25 by0 do O 5 122,25 z Oſtpreußiſche Südbahn a 101,25
de Silbergulden Ja Geth er Grundkred Pfobr 3 72 Hörder Hüttenverein 5475 bz VNordhauſenErfurt 594,90 G Rechte Oderufer las 102,60 G

Rufſ Banknoten 203,50 bz Ruf Etr Bod LKrplrbr t e KölnMüſener Bergwerk 33 00 bzv Oſtpreuß Südbahn al 94,00 G Rheiniſche III E v 1865 101,70 bz
ſ Ctr Bod Kr T5 79,00 bz re 117,75 b Rechte Oderuferbahn 146,50 bz Rhein Nahe v St g I E 418 102,00 G

Fonds und Staats Papiere Bank Papiere König Wilhelm 40,75 bz Saalbahn 552,60 bzB Thüringer IV Ser 4Deutſche Reichs Anleihe 4 100,00 bz SBergiſch Märk Bank 106,25 G Louiſe Tiefbau 6300 bzG KaſchauOderberg 4,25 bzG do V Ser 4 103,25 G
Konſolidirte Anleihe 4 l 104,75 bz Berliner Handelsgeſellſchaft 100,50 bz Magdeburger 126,50 bz AuſſigTeplitz 212,50 z Dux Bodenbach 583,30 bzG

do de 1876 4 100,10 bz Braunſchweiger Bank 89,50 bzG Phönix Bergw A 86,00 bz Böhm Weſtbahn 500 gar 5 100,00 bz6 do do neue s 80,10 5
Staatsſchuldſcheine 3 V 98,25 bz do Kreditbank 94,00 bzG do do B 4600 G Eliſabeth Weſtbahn gar 5 81,25 G DuxPrag ſr 46,25 b
Pr St Pr Anl v 1855 310 148,00 bz Breslauer Diskontobank 94,30 bz G Pluto Bergw Geſ z 8200 bz Ealiziſche KarlLdw B 5 116,60 bz Gal Karl Ludw B g II E 5 88,00

S Landſchaftliche Central 4 88,80 bz Darmſtädter Bank 148,75 bz Sächſ Thür Braunk V MainzLudwigshafen 97,80 bz do do gar III E 5 87,30 G
S Poſenſche neue 4 98,80 bzB do Zettelbank 106,00 B do 500 StammPr 104,50 G Oeſterr FrarzStaatsbahn 474,90 z gaſchauOderberg 74,25 bzG
J Sächſiſche Deſſauer Landesbank 116,00 B Schleſ Zinkhütten 94,75 G Reichenb Pardub 4 gar 59,10 bzG LembergCzernowitz gar 5 77,30 G
S Weſtpreuß ritterſch 3 89,80 bz G Deutſche Bank 144,00 bzB do do St Pr A 4 99 75 bz Rumänier S do do II E 5 79,30 bzGL do do 4 98,90 G do Genoſſenſchaft 116,00 G z 2 Ruſſ Staatsb 590 gar 5 do do III E 5 77 10 vzS Kur u Neumärkiſche 4 99,70 bz DiskontoKommandit 173,90 bz6 Eiſenbahn Stamm und Südöſt Lomb 142,00 bzB Se Frz Stsb altt 7ö 50 6 ſt Frz alte gar 5 3765,00 GS Poſenſche l 98,25 bz Geraer Bank 85,50 6 Stamm Prioritäts Aktien WarſchauWien 270,50 do do neue gar 5367/00 bys
S ISächſiſche 4 100,00 G Hannoverſche Bank 102,60 bzG Altona Kieler 157,50 bz Eiſenb Priorit Aktien do do neue ſ5103,60 GBad Pr Ant 57 132,90 b Hyp B Gübner 107,00 BBergiſchMärkiſche 117,75 bz e d Obligationen Oeſterr Nordweſtb gar 586,10 bzG
do 35Fl Obl 173,00 B Leipziger Kreditanſtalt 148,00 Berlin Anhalt 12125 bzG n 8 x Kronprinz RudolfB gar 5 80,30 bzBaier Präm Anl 4 134,50 G Meininger Kreditbank 94,00 bz6 Herlin Dresden 19,50 bz8 Bergiſch Märk III Ser v St do do 1872er gar 5 78,60 B
Braunſch 20 Thlr Looſe St 99,00 bzG Nordd Grundkredit 46,60 G VerlinGörlitz 20,80 G 31 g 3 i 90,80 B Reichenberg Pardub 80,50 G
KölnMind Pr Anleihe 3 130,25 bz Seſterr Kreditanſtalt ne len Berlin Hamburg 234,00 bz do V Ser 4 102,00 G Südöſt B Lomb gar 83 266 25 bzG
Meining 4 Thlr L p St 26,50 bz Preuß BodenKred Anſtalt 90,75 bzG BerlinPotsbamMagdeb 99,30 bzG do VI Ser 4 103,00 G do do Obl gar 94,80 B
Oldenb 40 Thlr L p St 3 153,40 B do Centr Bod Kr Anſt 129,00 G Berlin Stettin 114,60 bz do VII Ser 42 102,10 B Charkow Aſow gar 8195,80 bzG

Ausländiſche Fonds v 412 145,50 b HreslauSchwd Freib 108/50 bzB do VII Ser 4 i 102,00 z do in S à 20 gar 530,75 bz
Amerikaner e 22,20 b Sächſiſche Ban wetein 118,25 Kgöln Mindener 147,00 bzB de IX Ser 4 h 106,00 bz KurskKiew gar 5199,70 bz
Heſterr PapierRente 6150 b Sdleſiſcher Bankverein 106,25 G HalleSorauGubener 22,25 b Dortm Soeſt II Ser 4 MoskoRjäſan gar 5 102,75 G

do SilberRtente 42 6270 z Weimariſche Bank 85,256 KärtiſchPoſener 26,50 b Nordd Fror S 102,00 B MgſosloSmolenst gar 8 96,75 bz
do Gold Rente 4 74,80 bzB Jnduſtrie Papiere MagdeburgHalberſtadt 147,20 G Berlin Anhalter Iit C 4 101,75 bzG Rjäſan Koslow gar S 100,90 z

do Kredit 100 58 3327,00 B Brauerei Königſtadt 29,50 bz G Niederſchleſ Märk gar 99,00 G Berlin Görlitzer Lit C 42 100,60 bzG WarſchauWien I Em 5 103,76 bzdo Lott Anl 60 5 121,00 bzB do Tivoli 89,25 bz Nordhauſen Erfurt gar 27,40 bzG Berlin Poted M F 4 h 101,10 G do III Em 5 102,10 b



S Wintermäntel für Damen
neueſter Facons

Teipziger Straße Ar 104 goldener Töwe
ſind in großer Auswahl eingegangen

Bruno Vreyitag
Stroheäcke Säche u PIamen

Reinwollene Lama
Halbwollene LamaShwaneboy Flanell u Moltong

Piqué Barchenmecl tempfiehlt in bekannter großer Auswahl zu den billigſten Preiſen

Kleinſchmieden 59 H A Burkhardt

M MKindermäntelfür jedes Alter einfach und elegant
Jacken Kleider wattirte und Tragemäntel

empfehlen preiswerth 7659
Geschw Wüäclel Markt

Gummilchuhe und Stiefeln
beſte Qualität billigſt bei

F A Dietze Schmeerſtraße
Geschäàäfts Verlegung

Mit heutigem Tage verlegte ich meine Böttcher Werkſtatt von Saalberg Nr 2 o
kleine Märkerſtraße Nr 3

Für das bisherige Vertrauen beſtens dankend bitte mir daſſelbe auch
ferner an Theil werden zu laſſen Achtungsvoll 7648

alle a/S den 28 October 1880
Otto Heller Vöttchermeiſter

NB Meine Wohnung befindet ſich kleiner Sandberg 15

Restaurations Vebernahme
Bei Uebernahme der Régtallration I Weinstube 7 Bacchus

alter Markt erlaube mir meinen werthen Gäſten täglich mit friſchen Spei
ſen und Getränken bei ſoliden Preiſen aufzuwarten Hochachtungsvoll

Halle den 27 October 1880 V Hempel
Frauen Verein für Armen und Krankenpfllege

Donnerstag den 28 d Mts Nachmittag 2 Uhr Nähverein in der
Anſtalt am Martinsberg 14 Auch ſolche Damen die bisher noch nicht mit
gearbeitet haben ſind freundlich willkommen Das Ausſtellungs Comiteé

Grube von der Haydt b Ammendorf
Nasspresssteine 94 Mark ab Grube 13 Mark frei Haus
Briquettes 6 ab Grube 7 Mark frei Haus

per 1000 Stück
Bei Abnahme größerer Poſten werden Vorzugspreiſe gewährth

Sächſiſch Thüringiſche Actien Geſellſchaft

für Braunkohlen Verwerthung
zu Halle a Brüderſtr 16

Nachdem der Betrieb unſerer

Briquettsteinfabrik
begonnen haben wir den Herren F Trautewein Co in Aſchers
leben den Alleinverkauf für die Kreiſe Aſchersleben Kalbe und Mans
feld ſowie für die angrenzenden Theile des Herzogthums Anhalt übertragen

Gewerkſchaft Zeche Anhalt bei Froſe

7660

7569

Bezugnehmend auf Obiges empfehlen wir uns zu Beſtellungen auf Bri
quetts angelegentlichſt und gewähren Wiederverkäufern möglichſte Vorzugspreiſe
Anfragen auf Beſtellungen von auswärts werden jederzeit ſofort erledigt

Aſchersleben 21 October 1880

F Trautewein Co
Briquettes Presssteine Böhmische Salon Kohle

Zwickauer Steinkohle Nuss und Maschinen Kohle
Coaks, Hol2z etc ete in nur beſter Qualite empfehlen zu
den billigſten Preiſen l6188Gebr Beese Berlin Anhalter Bahnhof

Prehlitzer Braunkohlen Actiengelelllchaft in Meulelwitz

Briquette FabrikBetrieb der neuen BriquettePreſſen am 20 October er eröffnet Vor
u Fabrikat ohne Riſſe und Bruch gleichmäßige glatte Form Verſandt

er Bahn pünktlich nach Aufgabe Billigſte Preisnotirung
euſelwitz October 1880
Prehlitzer Braunkohlen Actien Geſellſchaft in Meuſelwitz

Fohlen
Heute Dienstag den 26 Oetober 2

trifft ein Transport von 30 Stück der beſten Ardenner und Ror
manniſcher Saugfohlen in r8 Anger Gaſthof zur grünen
Schenke ein Es ſind darunter 8 Stück Schimmel Mohrenkopfhengſte
ſowie Hengſte in anderen Farben welche ſich zur Heranziehung von

r 5 7 P er d Zus der Normandierzogen und ha en auf Herru Philipp Leyser übertragen1235 e e Setober i880 gen
Heinrich Wernclt vVicehhändler

billigft bei Albim Barth

gegenüber d Hr Gebr Sernau

Neue Promenade 6 neben der Kaiſer Wilhelms Halle
u große Brauhausgaſſe 16 am großen Berlin

Schaukelpferde
BReit Geschirre und Spfielpferde

mit feinsten Naturfellen überzogen bestem Rindlederriemenzeug und elegan
tester Mattigalbezäumung Alles zum Abschnallen empfiehlt in wirklich

grossartiser Auswahl

Gr Steinſtr 9 Müller Gr Steinſtr 9
gegenüber d Hr Gebr Sernau

Nerven I Gemüthvkrapke
Privat Heil und Pflege Anstalt

in Liebenburg am Harz
Prospecte franco

C Weber Co

Malchinenkabrik
in Artern

empfehlen hiermit freiſtehende

Kartoffel
44

e neueſter Conſtructionh S mit oder ohne Fäſſere in verſchiedenen GröS S S en und ſtehen mitS S S Preisliſten und jeder
S Auskunft ſofort zuDienſten 7 65

d

I m
n

W n l un1 4 l n nu un l l SJ n 4 M h Ji S

n 9 I yn h
d unal n ne uln n in

Bekanntmachung
Die zur Concursmaſſe des verſtorbenen Holzhändlers Julius Bret

schneidler hier gehörigen
Rolzvorräbthe

beſtehend aus Ahorn Rothbuche Eiche Linde Weißbuche theils
Rund theils Würfelmaß Bretter Latten und Brennholz nebſt den auf
r auf ger Lagerplatze befindlichen Bretterſchuppen und Comptoir Häus

en ſollen
Mittwoch den 3 November d Js

ß von Vormittags 9 Uhr ab
auf dem Bretschneider ſchen Lagerplatze

Leiprig Berliner Straße Nr 79
gegen ſofortige Baarzahlung verſteigert werden

Leipzig den 25 October 1880 Rechtsanwalt Ludwig
Concursverwalter

Feſte friſchgeſchoſſene Faſanenhähne

Wilhelm schubert
Mecklenburger spickaal
Prima Astrachaner Caviar
Flessend fetten RBRheinlachs

Lüneburger Fürsten Veunaugen
Aech Rügenwalder Gänsebrüste
Aech Teltower Rübchen
Frische Holsteiner Austern

empfing

Wilhelm Schubert
große Stein und große UlrichsſtraßenEcke

Kunsthistorische Vorträge
II Vortrag

Montag den 1 November 7 Uhr Nachm Saal der Volksſchule
über Zeus und Here Juppiter und Juno

in der Buchhandlung von K Mühlmann Barfüßerſtraße 14 und an der
Kaſſe zu haben einzelne Billets zu jedem Vortrag an der Kaſſe à 1

Prof Dr H Heydemann
Ausschank und Restaurant

der Actien Brauerei Gevellsch Ioabit Berlin
W Halle a/S Alte Promenade 5 Halle a/S

Stammſfriünhsetiückg

Billets für dieſen und die folgenden ſechs Vorträge à Perſon 6 ſind

Kaiser Wilhelms Halle
In 6 bis 7 Stunden lehre Damen und

Herren jeden Alters sämmtlI Tänze
A Hardegen Klausthorstr 7 II

NB Ertheile auch Privatstunden
v

BROoKS
NH GARN
Haadel J nan

Erhielt das einzige Ehren Diplom
auf der Weltausstellung Wien 1873

d u die Goldene Medallle Paris 1878

II

Nur Scht wenn zioh der Name
auf jeder Ptiquoetts befindet

u

4T

Tuch und Flanell
zu Damenkleidern ſolide Waare in
modernſten Farben und Muſtern liefere
auch für den Einzelbedarf zu billig
ſten Preiſen Proben franco

H Bewier Sommerfeld
e Reißbretter Reißſchienen

4Dreiecke billigſt bei
E Lassmann Goldener Ring

G Schönberger Mersehurg
empfiehlt

Englischo Biscuits
so Und 0aKes

stets frisch und bester Qualität

Niederlage in alle beiVr David söhne
am Markt und Geiststrasse 1

Hotel Omnihns
u verſch neue u gebr Equipagen
wagen von allen Sorten u ein leicht
Reiſew mit Langbaum bill zu verk
Leipzig Carolinſtr 20b Göhring
W ein Ausverkauf
Wegen Aufgabe und Geſch verk u

rein und unverf Rhein und franz
RNothweine in Fl zum Einkaufspreis

Gebr Pursche
Merſeburgerſtraße 41

Soeben empfing
friſchen Seedorſch
Wilh Schubert

gr Stein und Ulrichsſtr Ecke

Pökelknochen un vent
Feinſten Sauerkohl

a Pfd 7 Pfg empfiehlt
F A Hüniche Steg

SchwätzZur Kirmeß Sonntag den 31 d M
ladet freundlichſt ein

G Müller
Gaſthof z Preußiſchen Hof

Pfaffendorf GollmeZur Kirmeß Sonntag den 31 Octbr

G Tanzmuſik
Montag den 1 November

Ball
wozu freundlichſt einladet

Th Ascheyge

Kegelbahniſt in der Woche für einen Tag zu
vergeben Leipzigerſtraße 8l

Kräftiger Mittagstiſch 3 Gänge und Compot imAbonnement 75 Pfg

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den Jnſeratentheil verantwortlich
t in HalleKönig

Mit Beilage

der
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